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Zitat von Fallen Angel

Dass die Kommune Geld spart, ist ja schön und gut. Aber mit dem Willen der
Schülerschaft hat das nichts zu tun, denn seit wann dürfen Minderjährige entscheiden,
auf welche Schule sie gehen? Vielleicht möchten einige Schüler auf kirchlichen Schulen
gar nicht indoktriniert werden und werden gegen ihren Willen dazu gezwungen. In
solchen Fällen hoffe ich, dass die Schüler sich später wieder aus den Klauen der Kirche
befreien können.

In der heutigen Zeit reden die SchülerInnen durchaus mit bzw. gehen an die Schule, wo auch
ihre FreundInnen hingehen. Eigene Erfahrung sowie Erfahrungen in der Nachbarschaft, im
Freundes- und Bekanntenkreis und in der Familie.

Dass an kirchlichen Schulen Kinder indoktriniert werden, ist eine in meinen Augen bösartige
Unterstellung. Es wurde oben ja schon gesagt - diese Schulen zeichnen sich durch ein qualitativ
hochwertiges Bildungsangebot, gute Ausstattung und eine bildungsnahe Eltern- sowie
SchülerInnenschaft aus. Die "Indoktrinierung" erfolgt dadurch, dass Religionsunterricht
verpflichtend ist und dass einmal im Monat ein Gottesdienst gefeiert wird. Das gibt es an
staatlichen Schulen übrigens genauso. Ansonsten muss man hoffentlich nicht erklären, dass
diese Schulen keine Klöster sind.
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